
Amtsblatt zur Lalbach^ Zeitung.
^ l * ' 3 . , D.instag dcn 3. Jänner lij^^H.

Z. «92. n
K. K. ausschl. Privilegien.

Das Handelsministerium hat am 12. Octo-
ber »853, Z. 7394^11, dem Doctor F l o r i a n
H,e.llj>r,^Vorstand des k, k, pathologifch-chemi-
schen Vaborckoriunw in 3^ien, und dcm M a r i -
m i l i a n Lanoesmann, Doctor der Heilkunde
m Wien, ein ausschließendes Privilegium auf die
Entdeckung und Erfindung v^n künstlichen Wel-
len, oder Rüdbädern durch Hervorblingung des
künstlichen Wellenschlages im Badcwasser, nach
den Bestimmungen des a. h. Privilcgicngesetzes
vom ,'». August 1852 auf die Dauer, von zwei
Satiren zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
mcht angejucht wurde, befindet sich im k. > Pr i -
vllcglen-'lrchive zu Iedermaanö Einsicht in?luf-
dewahrung.

^ Das Handelsministerium hat dc»n J o h a n n
? . ^ ^ ^ e r g , (5wu,Ingenieur in Ofen, Was-
,el,iaoc ^tr. A7, cm ausschlicsimdes Privilegium
alls eine Ersmdui:g und Verbesserung an der
Dampfmaschine, wodurch größere Einfachheit in
chrer Construction und Ersparnisi am Brenn^
materiale erzielt werde, nach den Bestimmungen
deS a. h.Privilegiengcsetzcs vom »5. August »852
aus die Dauer von drei Jahren ;u verliehen be-

^le Beschreibung, uw deren Geheimhaltung
angewyt wurde, befindet sich im k. k. Pnvi l t '
guu^lrchwe in Aufbewahrung.

^ " " Handelüministerium hat am l2 , Oct05
^ . . ^ Z- N 7 U l l . , dem J o h a n n Jacob
^ u l l l e l , Giemiter aus Ehambery, derzeit in
^lauand, cli, ausschlicßendes Privilegium auf
,«7 ^l',!-i)ung cin^' chemischen und mechanischen
„ "ayrens zur Reinigung und Ausuockmmg
^on brennbaren und kohlcnMlge,l Mineralien,
wodurch man dieselben wie .Holzkohlen benlihen
rönne, nach den Bestimmungen dcö Privilegien-
gesehes vom ,.'.. August »852, auf die Dauer,
von ̂ unf Ighren verliehen.
,« ^^ ' ^ltoilegiums-Beschreibung, um deren
^'ymnhalcung angesucht wurde, wird im k. k.

Nachstehende ausschließende Privilegien sind
lyells durch freiwillige Zurücklegung, theils durch
oeltablauf, chojls wegen Nichtausübung erloschen,
"nd diese Erlöschungen vom k. k. Privilegien-
"rchive , ^ M^>^te September 1853 vorschrifts-
mäßig cinregistrirt worden.

l ) Daö Privilegium deü I g n a z Waißni i . '
^do. 7. December »533, auf die Erfindung von
Maschinen, mittelst welcher d,e Gerste oder andere

" " " in mehrere Theile geschnitten oder zertheilt,
no dle -̂ ^e i le dami zu gcrol ^ Gerste oder

^raupen umgestaltet werden ko.,..en.
. ,̂  ^urch Zeicablauf erloschen ^m 7. Decem.

^ ^ . ^ ^ P l ' w ' l c g l u m des J o h n And rews
und ')"'< ^ " " " b e ' ' ^37 , auf die Erfindung
und Verbe^erung, Dampfschiffe aus eine bish/r
noch nicht angewendete Art zu bauen. ,

Du r̂ch Zeitablauf erloschen am »5. Decem-

. 3) Das Privilegium dcö W a l t e r Zup-
p 'nger ddo. <i. December 1 ^ 7 , auf die Er-
W'dung, auf eine neue Art metallene Wellen solid

.und einfach zu verbinden, >.,iulrnl <-<,«»!<;,«<,«<«
genannt. ^
l,.,. ? ^ ^"^blauf erloschen am U. Dcccm-

^ / « ^ ^ " ^ ' " ' " ^'b Friedrich Ulrich
ooo. U. December itt-»7, auf die Entdeckung ci-

,um ^ " " 5 ' ^ ' ""b Kochapparates mit Dampf

wedt,n N ^ n ! ' ^ " ^ ' " v.n Garnen und ge-

bcr I v 5 ? ^itablauf "loschen am «. Dccem.

5) Das Privilegium des Thomas .Knox
Holmes ddo. 7. December l k l 7 , auf. die Vcr.'
besserung a» den Eisenbah'l - Schienm.

Durch Zeitablauf erloschen am 7 Decem-
ber ltt52.

<j) Das Privilegium des Fr iedr ich Röd i -
ger ddo. 7. December l8-17, auf die Erfindung
cineä neuen Waffersioffgases »ss«» l»vc1l-n^n<'
ll<'l»lu lonln^ux" genannt.

Durch Zeilablauf erloschen am 7. Decem-
ber »«.'»2.

7) Daö Privilegium dcö B o n a v e n t u r a
? l i r a g h i ddo. 22. December l847, auf die
Erfindung und Verbesserung von Saug - und
Druckröhren zu hydraulischen Zwecken.

Durch Zeitablauf erloschen am 22. Decem-
ber »852.

K) Das Privilegium des A n t o n S c h r o t -
ter ddo. it. December ltt-lk, auf die Erfindung
den gewöhnlichen, leicht entzündlichen Phosphor
fabriksmäßig und im Gropen auf eine leicht aus-
führbare Weise in emen völlig indifferenten, erst
bei hoher Temperatur sich entzündenden Körper
umzuwandeln.

Durch Zeitablauf crloschcn am 3. Decem-
ber l«7»2.

9) DaH Privilegium der J o h a n n a Gra .
m a l i k a ddo. 18. December 1«-l9, auf die Ver-
bl'sscrung der Sparlampendochtc für Stal l - ,
Nacht-, Küchen' oder Biiegenbeleuchtung, welche
l>ie geputzt zu wcrden brauchen und wobei eine
grcs,e Ersparnis; an O?l erzielt werde.

> Durch Zettablauf erlosch?» am !8, Deccm-
ber l852.

l<)) Das Privilegium des W. Gün the r
j ddo. 25. December 18 w, auf die Verbesserung
! in der Ccmstruirung der Locomotive.

Durch Zeitablauf erloschen am 25. Deccm-
ber ,852.

l l ) Daö Privilegium des A n t o n Schef-
czik ddo. 3 l . December 184«, auf die Erfin-
dung einer Vorrichtung an den electro-magne
tischen Weckern.

Durch Zeitablauf erloschen am 31. Dccem.
bcr l«52. —

l 2) Dab PrivilcgillM dcö W i l he lmKnaus t
ddo. 5. December l85»<), auf die Verbesserung
d,r Ventile bei Feucrlöschspritzen, Wasserzubrin-
gern, Wasserhebmaschinen und Brunnenpumpen,

Durch Zeitablauf erloschen am 5. Decem-
ber »852.

13) Da6 Privilegium deb F. G. Rietsch
ddo. 20. December !85N, auf die Erfindung
einer Vorrichtung, »Horizontaltisch" genannt,
welcher in Schiffen bei allen gewöhnlichen Be-
wegungen derselben immer an seiner Oberstäche
horizontal bleibe, daher zum Daraustegcn von
Seekarten, Observations - Instrumenten, Speise,
gerathen lc. sich vorzüglich eigne.

Durch Zcitablauf erloschen am 20. Decem-
ber !852.

l,i) Taü Privilegium deö Ferd inand
Krade 6 ddo. 2N. December l8.",N, auf eine
Ersindung einer Vorrichtung, um aus jeder Gat'
tusg rohen Branntweinei; fuftlfreien Wei»,sprit
(Wcmgeist) als auch fuselfrelen Alkohol zu er-
zeugen.

Durch Zeitablauf erloschen am 2V. Decem-
ber 1852.

15) Datz Privilegium des J o h a n n G o t t -
l i eb S e y r i g ddo. H l . December 1850, auf
die Erfindung und Verbcsserung in der Fabri-
cation und Naffinirung deö Zuckers.

Durch Zeitablauf erloschen am 3 l . Decem-
ber 1552.

16) Daü Privilegium deö Eduard Köst-
l c r ddo. »7. December l 8 5 l , auf die Erfindung
einer neuen Gattung Palmöl^Harzftifc.

Durch Zeitablauf erloschen am l7 . DcccM'
ber 1852.

17) Das Privilegium deö Eduard Dae l cn
ddo. »7. December »85 l , auf die Ersindung
und Verbesserung an Eisenbahnschienenwalzc«. .

, Durch Zeitablauf erloschen ain l 7 . Deccm-
bor »852.

18) Daö Privilegium deö Wi lhe lm Ska.l-
l i h kv ddo. 23. December »85», auf dlc Er<
sindung in der Erzeugung der Doppel-Priöma-
und der Prisma - Hohlbuchstaden, Ziffern und
Svmbole auö Metall.

Durch Zcitablauf erloschen am 23. Decem-
ber l852.

19) Das Privilegium des W i l h e l m Knep-
pe r ddo. 23. December »851, auf die Erfindung
einer neuen Verfahrungsart, Papier zu marnwi
riren, genannt .Wiener Patent-Mamorpapicr.«

Durch Zeitablauf erloschen am 23. Decem-
ber »852.

20) Das Privilegium deo Emanue l D o -
brovsky ddo. 2!). December »85», auf die
Erfindung, respective Verbesserung einer Mäh-
scheereninaschine.

Durch Zeilablauf erloschen am 29. Decem-
ber t^52.

21) Das Privilegium des D a n i e l He in-
dö r f f e r ddo. 29. December 185», auf die
Erfindung neu construirter Wagcnachsen, ge-
nannt «Oelachsen."

Durch Zeilablauf erloschen am 29. Decem-
ber »852.

22) Dac, Privilegium deö A n t o n Tichp
ddo. 21. Jänner l 852 , auf die Verbesserung
in der Erzeugung von Eisenbahnrädern aus
zähem Gußeisen.

Wegen Nichtauöüblmg erloschen am 111.
Juli ,853.

23) Daö Privilegium deö Gus tavPas to r
ddo. 4. August 1852, auf die Ersindung die
Bewegung zweier Dampf-Cvlindcr auf zwei
Haupttriebachsen gegliederter Locomotive zu
übertragen und zu verbinden.

Durch freiwillige Zurucklegung erloschen am
! l « . Jul i 1853.

24) Daä Privilegium des Boucher und
Rosc leür ddo. 28. Jul i »852, auf dic Eltt.
deckung und Erfindung eines neuen Verfahrens
zur Verzinnung von was immer für Metallrll
und eincö durch dieseö Verfahreil entstehende«
Producteö unter dem Namen ^ 'ml l< ' i n ' ^ n
ti>»,'" (Silberguß.)

Durch Zeitablauf erloschen am 28. Jul i
»553

Die bezüglichen Privilegiums-Beschreibun-
gen befinden sich im k. k, Privilegien - Archive
zu Jedermannü Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat dem J o h a n n
Paderne l l o aus Cavolano in der Provinz
Udine, ein auoschlicßendeö Privilcgiuin auf die
Erfindung einer Maschine zum Koppeln und
Drehen der .rohen Seide, nach den Besti»,-
mullgen deö PlivilegiengesetzeK vom »5. August
»852 auf die Dauer Ejnc6 Jahres verliehe».

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Priolle^
gien'Archivc il^ Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm »9
October 1853, Zahl 77 l l2M. , dem I o h a n »
I o s e f I u l i u s P i e r r a r d P a r p a i te , Mecha-
niker zu Reims in Frankreich, auf Grundlage

>es von seinem Bevollmächtigten, F ranz von
D c r p o w s k i in Wien, überreichten GesucheS,
ein ausschließendes Privilegium auf die Ersin,
dunq einer Vorrichtung zum Kämmen der Wolle,

'Flockseide, Baumwolle, des Leines, HanfcS und
uberh.iupt aller faserigen Substanzen, mtter dem
Namen »Streckmder Rlchrkamm" (äcm^lml-
e l i ^ u r ) , nach den Bestimmungen deö a. P.
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Privilegiengosetzes vom 15 August 1852 auf
die Dauer Eines Jahres zu verleihen befunden.

Diese Erfindung ist in Frankreich vom 12.
Jänner 1852 an auf 15 Jahre patentirt.

Die Privilegiums-Beschreibung, deren Ge-
heimhaltung nicht angesucht wurde, befindet
sich zu Jedermanns Einsicht im k. k. Privi le-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Daö Handelsministerium hat unterm I'«'
October «653, Z. 7 2 5 2 M , den Civ i l - Inge-
nieuren M i c h a e l A l c a n und P e t e r H y v o -
l i tsch L i m e t in Par is , auf Grundlage des
von deren Bevollmächtigten J a c o b F r a n z
H e i n r i c h Hemde r g e r , Verwaltungödirector
in Wien, überreichten Gesuches, ein ausschlie-
ßendes Privilegium auf die Erfindung und be-
ziehungsweise Verbesserung einer Verfahrung ö-
art bei der Zubereitung der Beidenvuppen in
der Seidenspinnerei beim Abschweifen der rohen
Seide uud des groben FrieS, so wie beim Rösten
aller anderen spinnbaren Materien, nach den
Bestimmungen deb Privilegiengesetzcü vom 15.
August 1652 auf die Dauer von drei Jah-
ren verliehen.

Diese Erfindung und Verbesserung ist in
Frankreich vom 14 M a i o. I . an , auf 15
Jahre patentirt.

Die Privilegiums-Beschreibung, um deren
Geheimhaltung gebeten wurde, befindet sich bei
dem k. k. Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das k. k. Handeläministerium hat am 15
August v. I . , Z. 77UH l l . , dem C o n s t a n t i n
H o t t u l a , Lichter- und 35eifenfabrikanten aus
Belgrad in Serbien, derzeit in Wien, Tchot-
tenfeld Nr. 3 U 1 , ein ausschließendes Privile-
gium auf die Erfindung in der Erzeugung ei-
ner sehr festen und beliebig harten Masse auß
allen compacten und liquiden Fettsorten auf
chemischem und mechanischem Wege, um aus
dieser Masse zu jeder Jahreszeit gu!,' Licht-
sortln unter der Benennung „amerikanische
Kerzen" zu erzeugen, nach dcn Bestimmungen
des Privilegiengcsetzes vom 15. August 1»52
auf die Dauer Eine) Iahrcö verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, um dcren
Geheimhaltung gebeten wurde, befindet sich im
k. k. Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat dem J o s e f
Adensamer , landesbefuqten Bandfabrikanten
in Wien, am Scholtenfeld, ein ausschließendes
Privilegium auf eine Perbesserung an dem
Bandwebestuhle, unter der Benennung >.Achnell,
Gehvorrichtung", womit in ein und derselben
Ie i t , bei gleichem Hraftaufwande noch einmal
so viel Ware wie bisher erzeugt werden könne,
nach den Bestimmungen deö a. h. Privilegien-
gesetzeä vom »5. August »852, auf die Dauer
von fünf Jahren zu verleiten befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 17.
October 1x53 , Z. 745Nj l l , dem P h i l i p p
H ö l z e r , Oeconom.'n und Tabaktraficanten zu
Tzentes im <5songrader-Comitat<: in Ungarn,
auf Grundlage detz von seinem Bevollmächtig-
ten I . G. B a r t s c h , Civil-Agcnten in Wien,
überreichten Gesuches, ein ausschließendes Pr i -
vilcgium auf cine Entdeckung in der Bereitung
der Preßhefe, nach den Bestimmungen des a.
h.Privilegiengesetzes vom 15. August 1^52fürdie
Dauer von acht Jahren zu verleihen befunden.

Die Privilegiums-Aeschreibung, um deren
Geheimhaltung nicht angesucht wurde, befindet
sich im k. k. Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 15. Octo-
ber ,v. I . , Z. 7 8 2 H l l . , dem J u l i e n G a l -
l t t zky aus Bkrzino in Russisch^Polen, derzeit
in Neu-Pttakring Nr. 278 bei Wien, ein aus-
schließendes Privilegium auf die Erfindung und
Verbesserung in der Erzeugung eiserner Meu-
bcl, nach den Bestimmungen dcg Privilegien-
gesetzeS vom 15. August 1852 auf die Dauer
EineS Jahres verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, um deren
Geheimhaltung nicht angesucht wurde, wird im
l . k. Privilegiell'Archive aufbewahrt

il. «97. i. (1) L l c l t a r l o n S - K u n d m a c h u n g , " l u. l). Nr. 4384.
Die bei der am 19. December 1853 abgehaltenen znx'iten Licitation wegen Hintangabe

der von dem hohen k. k. Handels. Ministerium mit dem Erlasse vom l » . August d. I . , Z. 4743,
bewilligten Sickcrung des rechten Ufers im Distanz.Zeichen V l l l / 4 - 5 , V l l l / 4 7 und V l l l / 7
bi« l X ^ N kein Resultat erzielt worden itt, wird am 2U. Jänner 1854 Vormittags von tt bis »2
Uhr im Amte der gefertigten Baudireclion die dritte l.'icitalionö. Verhandlung abgehalten werden. ^

Die bei den auszubietfnDcn Objecten zu bewirkenden ArbeitKleisluugen sind aus der nach«^
stehenoen Tabelle ersichtlich: «

V c» ^ . <^l. . . ^ ^ c.^. - . EinHeils' Gesammt- Zu erlegen
^ Benennung det Dbiectes und der hlebe. vmkom. P „ i S betrag des Nadium
^ wenden Arbeitsleistungen. .

l l ,?. kr. I fl. ^ kr. > ft. j kr.

, l . O b j e c t . S i c h e r u n g veS B r u c h «
z U f e r s i m D i st. Z e i c h . V l l l / 4 5
^ nächst Moschina.

1 l Eine Cubik - Klafter Gt und, bestehend auS Schotter und l
! compakten Band ad» uud ausgrab^n, und das ge» !

wonntne Matniale zur Hintelfüllung überwerfen l Ä9 l
2 Eine Cuhit e Klafter (Kl drelch von dem gewonnenen

j Materiale hinle; füllen 1 ,39 !
3 Cine Cudik'Klafttr HiittelfüNungs'Malelialt erzeugen,

zufühn'n und hltllerfuUtn . , 3 45 <
4^Elne <äudik'Kl^fter Btrinwurf auS ' / . b,s2 Üubik- ^ ^

! Fuß großen Bteiinn htlstellen, mil psiasttlaltigtl
Aubgleichung d^l äußeren Flachen . . . . lU 24 , ,

5 Giue Quadrat« Klafter Pficnierung aus 8 ZoN lief eiln ! i
greifenden Btllnen hllsttlleli 2 ' 33 ^ j

tt^Eine Cubik-Klafter Bluchstfinmauerwerk in Möl lc l , ! ^
! bewirkcl, . . . »U ! <i !

? ̂  Eine lsubik l Klafter lKewölbmauerwelt aus an 5 Teilen
! strahlenförmig zugerichtetem Stein in Mörtel

<' herst,Ü>n . . . . 38 54 5952 » 2 9 7 , 3 6

l l O b j e c t . S i c h e r u n g d e s B r u c h « .
U f e r K i m D i st. Ze i ch . V l l l / ü 7

nächst S t a r b u l . ^ l
1 Eine Lubit Klafter Oruno, bestehend aus festem 2an0 ' ,

und Schotter ab< und auigraben 1 39 z
2 Eine Ludit«Hlaft,»- <n,l,gthouenee Materiale hiitttrfüllen l <l Z
H Oine Eubik 'Klaft« Hinterfullung mit zu erzeugendem ! ^ Z ^ I

. Muteriale dilvirkt.; . . . ' 3 «2 - ' " 1 W
4 Eine Enbik-Klafter Bruchsteinmauerwerk in Möltel ! ^ z

! herstellen 3 l -4?« '
5 Eine Üudik - Klafter Bteinwutf mit pflastel artiger

Ausgleichung herstellin . . . . . . . . l l W
U Eilie Q'iadrat'Hlaft-r Pstastcr auS wrnlgstens ^ Zcll .

tief elilqrcifendcn Bruchstkim'n helsteUcn . . . 2 3V !
7 Eine Quadrat Klafter Canal -Vindcckung mit U" star- i

ken Steinen bewirken 12 4V '
» Elne Euirent Klafter Fohlenholz, ' " / ,z Zoll dick, liefern 5, l,

und einalbeitcn ,. 2 2N «'
9 Elne limrenl - Klafter Föhlenholz, ^/, Zoll dick, liefern «

und einarbeiten l 46'/,, ^
10 Eine Quadrat-Klaft« Bruckcneillreckung aus ^ Zoll . .

! starkem Föhlcnholz herstellen 6 48 7759 " l t ^ ! ü»

! I
l l l l . O b j e c t . S i c h t r u n g d e s B r u c h '

U f e r l i m D i l l . Z e i c h . V l l l / 7 b i s
l X j l d e i P t a p r e l t n o .

1 Eine üubik» Klafter Aruud, bestehend in festen Band
und Schotter ad- und ausgrasen . . . . 1 3V

z (3ine lZubik«Klafter Hinterfüüung mit ausgchobenem
Maleriale bewirken 1 V

8 Eiue Cubik-Klafter Hinterfüllung mit zu erzeugendem
Materiale herstelle«, 8 45

4 Eine Cubit «Klafter Bruchsteinmauerwerk in M ^ t e l <
herstellen SS 58

5 Eine Eubik 'Klaf ter Gewölbmauerwerk aus zuzcnchte-
tcn Rohquadern in Mörte l herstellen . . . . 47 23

y Eine Cubik-Klafter Ste inwur f mit pflasterarliger Aus«
gleichung der Außenflächen ausführen . . . 16 1

7 Eine Quadrat .Klaf ter Bruchsleinpsiaster aus 8 Zoll
tief eingreifenden Steinen herstellen . . . . 3 12 !

8 Cine Current- Klafter eichenes Geländerholz ^ Zoll
dick liefern und aufstellen 2 22 ,3728 17 887 4 «

Zu dieser Licit^t lons-Verhandlung werden
Uucernthmungölustlge mit d.m Beisaß« eing»»
laden, daß auch ho l ) ere A n b o t e ange«
n o m m e n , und die AuSbictung nach den einzelnen
Objecten vorgenommen werden wird.

Das Andot kömmt für alle Arbeitsleistungen
bei einem Objecte in Pro^nten auszudrücken.

l tKs wird vorausgesetzt, daß jedem Licitante»
zur Zeit der Verhandlung nicht allein die alla/"
meinen Bedinstnijse bezüglich der Ausführung öf<
fentlicher Bauten, sondern auch die speciellen
Verhältnisse und Bedingungen d«r aubzuführende«
Objccce dekanut sind, daher die Pläne, jummo'
rischen Kostenüberschlsg,, Pr«isp<rzfichuiß lc. bis
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zur Licitatlon dei der Baudirectlvn wahrend den
gcwöhlllichen )lmtsstunden zu Jedermanns Ein»
sicht aufliegen.

I.der Baubtw.rbtt' ha: vor dc:- Limitation das
bezügliche, ot> n̂ angeführte fünfprocentige Vadium
cnllv-der im daren Gelde oder in Etaatöpapieren
nach dem börsemäßigen Course, oder mittelst vor«
jchrll'lslllä'ßig geprüfter Hypolhekar-Verschreioung
zu erlagen, welches, wenn cr nicht Ersteher okidl ,
nach beendigter llicitation sogleich zurückgestellt
werden wird.

Vorschrlscömaßia. versüßte, au der Außenseile
mit der Aufschrift: »Anbot für den Uferschuhb^u
an der Gave im D. Z, - " verscl)»l!e Offert.',
wenn sie mit dem nwähüten Vadium btlesit sind,
werden bis zmu Beqinn der mündlichen i!icitation,
d. i. bis U Uhr Vormittags am ^icitalionötage
bei der Baudirect'on angel-ommen.

M^t Beginn der mündlichen Ausdictung wird
kein schriftlicher, nach Schluß ker elsteren aber
überhaupt k.in Ä ! , ^ t mehr angenommen, und
tb erhalt bei gleichen mündlichen und schriftlichen
Anlöten d^- mü'nkliche, bei gleichen schriftlichen
^lnbot'N d̂ 'r fniher eingelangte den Vorzug, weß-
yalb d,e elnlangind.» Offerte mit Postnummern
dezelchnct werben.

Von der k. k. «ande^-B.^udilection für Krai„
^a,̂ 'ach am 2N. December '85:^.

Z. 708. . ( , ) Nr7?^I
^ ' c i t a t i o n s - K u n d m a c h u . „ g .

I n Folge Verordnung der lodl. k. k, Lan
deöbaudirrction für Kcain vom 23. Noo.'Mder
l ^ 3 , Zchl ^ l )24 , mit Bezug auf den Erlaß
d.r hol)?,» k. k. Blattlialterci ^lclo. l 3 Norc,i»°
bcr ^ 5 3 , Z ^ l l l87<l , wird wegen Uebernahme
pr. bausch u^d Bogen der be.vill'glku Ausfüh-
1»"^, "^^lch>nd<r Bauo^jscle auf der Aqramrr
.«<lch«stl,^> im k. s. Va.bezirke Treff.n, die

de. der löbl. k. t. Be<
z'rlbyaliptn«an.,!chaft in Ttesse.i am l 4 . Jänner
. " ' " ^ "m. t tags v<)n <j l»s l ^ Uyr abgehalten
we^en, und zwar i "
1) Ueber d̂ < Herstellung vo.i eichenen Straften-

sstlandrl.,, dünn Bei . und Aufstellung von
^nd,tel«,<u i „ v.lschi.denen Distanzen. >m

, > ^ " ' ' U t " F'ücalprt.se von 5 8 l f l. 5 kr.
2) D>e Olederh<Mlu..^, ..er .m

Verfalle stchcnden Suasien-
stutzmau.r zwischen den D.-
Nanz^che., „ , „ ^ ^ , ^ ^.^

^ ^ " ' Ü " ' n > g d<r Straße
d D.^l^ ' 'nmung,zwisch.
. " D uHnzzeichen VIj,7>biS
Ub" > l l !0 t )e i U..ter0eutsch-
0"s,nnto.mAubbotspr.isepr. »?l>» ,, 58 „

"U dle>lr t.'ic.tatiol, »veldcu Erstthul^ülusllgt
m>t dem Belfügtn eingeladen, daß Ie^er, der für
Ncy oder alo Bevollmächtigter für einen Andern

l'clliren w i l l , daß 7>"/, Vadium des d l lßsM,
g<n AuSdotpr.ises r l l - dem Beginne d.r Ver»
stligerung d<r Licitallont'-Commifflc'n ««nzuhau-
r^gcn Yät, welac^ rcn dem E'.stcycr nach der
erlolftten Rat.sicat'^n des Andotel, det der Ad,
schlicßung dcü Bauv.luagcb auf t"» ltt ̂  l̂ au»
t>on der Crstehun^ssumme zu ergänzen sem wird.

Schrlstliche, o.lsi.gclte uud «uf i i ) kl. I täm»
peld^gen, nach Vorschrift dcS K. 3 der ailgemel:
nen Baudedinglnfse verfaßte, mlt dem 5» ̂ / , Va^
d>um oder mit 9iach.'vclsung dessen Eclages bei
<il>ll ösfenlllchcu (Zajse belegten Offerte werden
nur nur oor dem Beginne der mündlichen Licl-
latton angruonlMlN, worin ausdrücklich aoge-
gcdcn werden muß, daß Offerent so'vodl die all-
gememen, wie auch V.e zpecleUen Baubtoingnifsr
und den Gegenstand des BamS genau kenne.

Die bezüglichen Baupla'ne, Bauvedingn'sse
und Baubefchrelbungeu, PrelSverzeichlnssc u„d
summarischen Kost<nüdersch!age lö„nen bei dem
gefertigten Bezntökauamte cäglich ln den fte-
woynllcheu Amtsstundcn und am Tage der L<cl-
tions^ Verhandlung auch bei der lool. k. t. Bec
jirköhauptmannfchaft in Tl l f f rn eingesehen werden.

K t. Bezu-ksbauamt zu We>x,lburg am 27 .
D.cemoer ld<»3

^. <i«7. u (^) Nr. 5870-
^ o i c t

f ü r die H y p o c l) e k a r g l a u d i g c r des
(^juteo Ra. del 6 egg.

Von dem t. k. !!an^oa/nchce zu i!aibach
-vuloe über Einschreiten tetz Herrn Franz Kuu-
lara, M'ldesitzerö des zur i l . Halste aus H.-rn»
Franz D.klcva rergelrährttn lsutts R^dllüegg
und Mlldezugoderechllgt.n fur ci^ in Folge d»r
Hlunbe„tla!lul,g auf^dodenen B.züge, i» die
Hmls.tlllig dcv Velllchr^üb wegen Zuwelfuug
î tr lrnlitteltell Urdal l^ l- uno ^ehenlclitschaoi'
gungb» <öap.c Îl<n pr. ̂ UW st. ui-o I4U-» ft. »ll kr.

!unllelsl Hoiclaubscmglmg für ,0>e Hypothekc,^
glauvlger gewilllget.

' (55 werden dcihcr olle Jene, delicu ein Hypo^
thck^ncchl auf tü>ur daü Rad t lSM zusteyt, yl<mit
zur Anmeloulig lhrn Ansprüche ois l l . Fe<
oru c»r i 8 5 l aujgesorden.

Wer oic Ailmelcuüg lu dieser Frist hierge«
richtö einzudril,g<n unterläßt, wird so angesehen,
al6 wenn er «n oie Ucderweisung seiner Forderung
auf die obbcz'!chl,eten und die weiteren noch zu

^lmltteluoen ^nllastungs^ Capitalien, nach Map
gäbe der ihn treffenden Reihenfolge, ein»
gcwllllget hätte, wird bei der Verhandlung ulcht

! mehr g»hört, sofort dr» weiteren, nn K, 23 des
PatlNteb oom l l . April > 8 5 l , Nr. »4 R^iä.o
Zeschdlait, aus das AuSdleiben eiueS zur Tagsatzung
uorgeladenen Hypothekarglaubigers gesetzten Fol-
gen unterzogen, U!,d mit feiner Forderung, w»>̂ >
sie die Reihlnlolge tr i f f t , samml den allsälligen
dreijährigen Zinsen, soweit d<ren Berichtigung nicht

ausgewiesen wud , mit Vorbehalt o«r weiteren
Austragung auf die oberwahnten Enrlastungöcapi»

Italien überwiese«.

Dic A.-.m.ldung kann mündlich oder schrifte
llch geschehen, und hat die im S. 1 ^ des obve-
zogenen Patentes vorgeschrievcncn Erfordernisse
und Modalitäten zu enthaltn.

^ Laibach a.« l 3 . December l s 5 3 .

F. ?U5. u (3) ^ ^ ^ Nr. 79S?^
C o n c u l s - A u s s c h r e i b u n g .

I m Bereiche dieser Bezilkshauptmannschaft
sind zwei BczlrkächirurgeiistcUen, die eine z,i Fei«
strih in der Wochein mit cincr jährlichen Remu«
neration von 5U st., liuo die andere zu Kronau
mit einer jährlichen Remunelatiou von 70 ft.,
aus der Bczirkocaffe zahlbar, in Erledigung ge-
kommen.

! Die Vewett'er. die der slavischen Sprache
mächtig sein „ M e n , wollen ihre documcutirten
Gesuche, mit ausdrücklicher Angabe, welchen Posten
sie zu lrhalten wünsche, , bis 15. Februar l854
an die Bezitkshauptmaniischttft portofrei ein«
senden.

K. k. Be^tsöh.ulplmanuschaft 3ladmannsdorf
am 2 t . Dumber 185,3.

Z. lt>)?. (3) Ns. l0865.
E d i c t .

^om k k. Bezirkögtrichtc ^a<is nird in ler
<Frecl<iiolissache 0etz Heliu Fsauz ^l<»e, von Allen»

! markr, O.isicmals d:s Maltin Ponik^ar. von H l i ,
blant, glgen Anosras Pcrhaj, ron 3,>I)lib, pcto. 75 fl.

!«'. 3 c., mit Beziehung auf die Ednlc vom 7. Sep»
llmder und l2. 9io^'sml'ir d. I . , Z. 7459 und
ttstlö, wciler b^aimt gegeben, daß über Einver»
Iläiidltiß btlrer Theile lie 6uf den l4. d. M. de»
liimilNe zweile Tagsatzulig als ab^eh^Iten anzusel)lti
ist, und 0a5 ^m l ̂ ,. Jänner l 8ö i die drille vor
sich grheil »rild.

^ac,5 ^m l2. Delclndcr is53.
Her k. k. Nezirkslichlfl:

K 0 s ch i e r.
^i. l9stt. (3) ^<r. «^6b.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Rlisuiz wird bekannt

H<m>icht:
Es fti mit Bescheide vom 7. December «823,

Z. 6468, m die trccutwe FsilbietlM.q der, tem
Johann Golnik gehongen. iu, vormals Ptarllircheu»
gült Ncifuizel Grllndducht euli Urb. Fol. lK «»
!cdl!!,f!,0en Rs.i!ttät in Iu»joviz Nr. 37, wegen der
M.ilia Vessll, von B,uck, schuldigen 40 fl. c. «. e.
gewilligtt, und zur Aornah'ne die erste Jagfahlt
a:«f den l« . I.iinler. die zweite auf den l8. Fe»
bruar u»d t>is diilte <mf deu is. März «854, jedes?
»ual ülll die ,0. Fruhliuüde tin Olle Iuljoviz mil
dem Beisätze lmgeuldlltl wurdli,, di»ß die Realität
ecst dci dcr drille» Tagf.'hlt auch unter dcni Schaz»
zl,l'gc>wellye pl. i l i )0 fi. 50 t>, l r i l t hilltangegs^
dtli werd.-n.

D<r Glundbuchsertlacl. das Ichatzungstpl-olo,
cc'll und die Bedingnisse können Hieramt? emgeschm
wcrdcii.

Reifniz a.n 7. December l8)3.

w . s. Aachftehende
>'")en zum ncuen Jahre i85ä allen lhrcn hochverehrten Gönncl-n und Freuiwen Glück und Scgiin von Gott dem Geber

allcs Guten, und yaden sich durch Lösung 0er Neujahrs-Billcte für d,c Armen oon allen
A l i ^ k , , , sons t ü b l i c h e n N e u j a h r s w ü n s c h en losgesagt

^ l> ^ " ^ » . " " , ^ ' ' bcz^ichl.ctO' !)ab.n s,ch t.uch Ab>la.)me b^c!',sc!er (!i^aß^!tc,i a»ch von dc>, Glüclwiülfchf» z» Gebur tS : »,„d Nt,»,eu«s,ften fÜ«

» W W W W ^ . ( Horts, tzül'g. )

' ^ ?!'<!«" ^ ^ " " ' ' " ' "Nt Familie? "
» Douuliit Pel-üstrinez^

Fräul. Paülillt Pel»stcme>.
^ », Vincencia Periist<i»el.

^«rr l ) , . Achajhijh, »nit Frau »>,d Kind.r.,
" ^ , M l i U c r , k k. W.de5ge,ichlsrath, 's,.,.,^

^ ' u P'aprolüit. .̂ t schier,

,H.rr ^lm^^^^"^'st.^Mitw.

^ » V ' " " ' ' i E^enberst^ . Apofh,f,r.
» popelt» Zhuck, ^'s,y, i ,
u v.'fajo,- Eltfl.

^5^u Mana Ertel.

V°., <..„>. heilen M.'ac,e. G,s,llschaft des ^

" tcilmeS sammt Fx,».
" 0 " » j Rsjsei.

^ ><>(,'!! Josef Tcbellz, sammt F^nn'lle. !
* „ NailNluid Pirker, ,̂'ehrci der Re l̂schul.-, sauuut

grali, '
^ » Josef Pugel, sainint Frau,
^ >, I^scf Globocliik, Rei,gic»ol,l)r,r.
Die Hindu enden des hieüge» UiUergymoaslumö. !

^ Hell Leopold Fieih.ri' p. ̂ chtel'berg.
" Fla« Ch.nlc>tre Firm, v. i'ichleilderq.
*H.l>- Giego,- Nich^r, Domsattistan^

» l)s. Scöckl, sammt Gemahli».
» ^eitüich Adam H?hn,

^ », Moiih Eh.e„r,i'ch.
« Maf Chonilöky, t. k. Statthalter.

^F,c,u Gläsil. Chor.l.sk.), g<b, F:ciin v. Bock.
' 'Fwll l . C r̂c-Iine Fr.iil, v. Bock.
" Herr Iof^f schaffcr, pens.t. k. Verr'flsgsobelverlvalter,

sammt Familie.
" '' ^ofiath Graf Hcl)e»wart, mit G/mahli-, u»d

Tochlcl-.
« ?ll,dr,a? Seemaml, ''alnmt Famili»'.

Io?ef ^st'M.N!!,.
* >' General B^ron Handl, sammt Familie.

» Vinceliz Vrlasti.

! Hcrr Vincenz Aelaili, sammt Familie.
» Wilhelm Liliingtr, sammt Familie.
" lllttoii Lasch.i« in Laibach.

' ,̂  F̂ aoz Kostl, t. r. Li,utei»al,t.
, I<'sef Köstl, k. k. Postlimt^Official.
,, Stefan Niltel' ". Gx'soin, Canonicus Tenier.

" ,) Alexander '^olchllca, k. k. Ha'lplmann oon
Prinz Hoheillohe Infants Reg. Nr. l7 ,
sannilt Gcmahlin.

., P.ter Hagniis, k. k. Beig'Commiffa ials'Ka«,
^llist.

» „ Pich?, nnt Frau und Tochter.
,> Iohaim El»!N, k. k. ^/zirkscommilVal-, sammt

Fanlilic.
.- Pläfect Rebitsch.

^ „ Dl',o,
„ « ?lndl«s Pctlra.scheg, k. k. Tteuerei.u.thmee

z» Reif»',^ l,.'b!̂  Gattin Clisabetl?.
" „ Josef Kos, t. k. K>ciswm.oarz,, scmmt Fimll.e.
., .. ttlanz Rutsch, s>nn"t lÄemah!'»,

(Fottse yli ig f< l̂gt.)
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I m Verlage von I . B . W a l l i s h a u s e r in

Wien ist erschienen, und bei

Ig*n. v. Hleimiiuyt* «teF.Hafitbcrft-.
in Laibach zu habcu:

Epitome

HIMoiim: muisMvnru;
\ . F .

<iua i-\ studio

Yicolai J. fliorHoi-.
Insignis Colk'gialae Kfclesiac Posonu'nsis Canc-
nici, Abhalis SS. Trinitatis <le SikJös, S. G. R.
et Apostoiicae IMajestatis Gousiliarii, AA. L I J .
ci lJhilosop}jiao, nee not) SS. TlionJogiae Doc-
tori», Facultatis Theologicae pon«s Ri'giarn Scion-
tiaiunt [IiiiviM'silatem .Pi'stanain iMeniLri Col-
logiati, prius Juris et Historiai* Ecclcsiasticae

I'rof os5i>i'is.

(.•urn a<lproh«itione llevcrfMulissinii Ordina-

riatus Slriooniensis.

H y in it i H at c r1
in Cues. Rog\ Gvmnnsiis

oantarf solili »ul juslnm iincniuni

i | i i a t u u p v o r u i t i

iidaoti uovisqiic canlici^ achmcli a

J o « c > p l i o Fci«<liiiaiMl<> KI/HOM.

Diroctore canlus sa<;ri in Kctlcsin S. Maria«; ad
Lilora Vit'unae nee lion uuiouis acl [>romoi(>ndain

inusicam sarrain secreJario.
K tl i t i o s e c u n d a a in p 1 i s i c a t a.

8. czehefc<t 24 tr.

Glückseligkeitslehre
für r^ä

physische Leben des Menschen,
oder:

Die Kulist, daS Leben zu bmuhtn, und dabei

Gesunddtil, schönhclt, Körper« und Gcistcöstärke

zu cryaltcn und zu vciooilkommncn,

I^/l. /5. l/tt/'///,««/, ,
»«laud Doctl'r und öffrnllich. crr». ^losiffor dlr Medici» an

der Uülversität ^z Wicn.

W,t zcitgemaßsn Zusätze, l)<rallßgeg^b.»l von
? I . Schück, ^ . 0. lc.'

Dritte Original Aufiage.
8. Masch. Vr lmpap, i» Unis^Iag g.heftct I si. 3U kr.

Die Vortxftlichkeit dicses Wcskf5 ist so liüljemein
btk.innl, das) cs ^ciiin' dcsolilcni Aüenipfchllüig bedarf.

Der unentbehrliche Selbftarzt
fnr Jedermann,

U»t,l- dtl» Titel:

PoMsiM' sll'l'ssllllli)«'.
Der Mensch «ach seiner leiblichen und ssei-
ftigen Natur, in» ftesliuden wie im kranken

Zustand«.

Ein Hilfslmch zur Sllbstktüntluß und sclbst-
' crhaltiniq für alle Slan^c.

Eilie f.isiliäie B^schicibiiiig sänuntllchtl Or^^l^ ' des!
menschliche!» KclpciS, die Lehic voi, dcn V^Kchlunge»
d„s meizschlschcli Ol^ainsmus, nod tie W.'chsell!.'!! kliiiq
des Llid»s m,d d^l' Sc. ' l . ' , fcnicr ,il,i> !,e>!.,l,e Dar-
stcllu,,^ dci' Kvaüsh.'M'ii t»'5 Maisch'.-» s<n„„it 7ll,qab.
der slpl'ebt^st»'!! »I^ilfi'l ^ii ihl'cr Heilung, so wie cnich
de>' zuvl.'! läßlichsten Hailsmitrel «nid der ?l't ih,^,- A»
we„c»ut!g, ,ied»t einer allgemeine» lind speciellen Diä^
tetik; ferner eine Abhandln>ig libei Gisle nnd über
Hilse!e,stn''g be> jähe» V^Kilalttckln ẑ eü m,d ̂ ebe^s-
gl.'sal),vu, eine> soi-qsii!l>ge ?llii!w>il)l liiieülbeh, licyel' Heil-
lnirtel sür den B e d ^ f einer Hal!?cipochet,; eine A» ,
leilllNi, ^l,r K^n,keüpfi^e und ^ckmäß^e l - Allordnung
der Kiaü^'n^lllimer; f rner eine Abhandlui'g übel̂  den
(^ebra'lch der Millcsülw^sstl- und dcr Mlneralqli»llcü.
B.idei-, oann nl'er w.^rme nnd k^lle B ä ^ r , übe, eßbare

2'ch>v.nn!nc »̂  ̂
Von

Frau; Vinccnz Broscha,
pr>ictischem Äl;fs,

qr. 8. sschef/el l ft. «2 ^ .
U,l, die Veibreitung dieses sseineilumhiflen WeikeS
möglichst zu befordeit», ist der Preis „Nstewöhnlich

b i l l i g gestellt.

Handbuch
für

Aerzte, Chirurgen
MI 5

Httusapotheken-Veliher,

Prüfung der wichtigeren Arzneimittel,
vcnIgiiaz Jrohlaier,

'.'lvollültr.
l 2 . gch.ftct 40 kl'.

Ein Hlindbüchlein, welchej »icht i,ur die zur Pinfung
der Arji ieimil lel nuentbehrlichen Gerachschaflen Utid
Reagentien aüdeutet, sonder» auch jene Arzneimittel
dezeichnel, u'elche zcder Apotheker stet) in gehörige:
Beschaffenheit vorivithig zu hlllvn im Stande ist, unt
endlich di»! letztere dlüch 2,'eschieidum; der ^ußeleti

Meik,na!l>, de!> spscisischen Gewichreo ?c. angilu.

Mediciniscb' chirurftisch
ph nmaccutlsch' und naturhiftorischrs

Handwörterbuch,
zur Verdeutschung dn- Ficmdlvötter und Kunst-

uusdliicke dlcscr Fächer, mit den nöthign Erläu«

tcruugcil, nclst deutschem R cp l> l to l i u m

und Eiklälllng d>r all.n und lun^n Medicin,

pyarn». uno chemischen Zlicben und A^tmzu^gcn.

Fur lsichtcrn U^blisicht für Ltudme'.»^' d<r Me

dlcin, (5l)il'M-gl.' und Phinmnc e, so wie für alk

Fl'sUlUe der Natulw sf̂ nschaste»j zusammcng^Ul
von

Julius Aussust Mütter.
4<)6 ^eiteü ix T.Nchnisci'i^N ^ed. 2 si,

schnelle Necheluneifter
fiir S'tadt- und Landschulen

Ein theol'ct'sch-Placlisch.s Lchll'uch für öffc«Ulicht

und Pr>v6tlchrtr der 3tclmal' und Gymuesial-

schulen, ^ls Hilfs'>'uch v.rfißt von

Obctlchrtr an d,r Psavrschusc n« L.i>i, nächst Nic».
2 Thcile c,r. s. in 1 Ü)a»0 gcheftet. i si. 48 tr.

Der thcoretisch-practischc
^opslechlur,

odcr: Anleitung, auf dic möglichst einfache
Weist Fertigfeit im Kopfrechnen zu erlangen.
Sslvehl fnr ̂ ehr.r ais H'.lsöduch, <.!6 auch fm

Lcn Sclbstultt:rlicdt, von

Ob,rl»hrcr >?n l'cr Pf>irrschul> zu i<a>i, nächsi Wi^u
Ganz neu velsaßtc und mit v l i l . n Bcispic^' l l r»cr<

mchrtc ( 3 ) ?lusi.!gs.
g>'. ^- gchefc.'t l st. 20 kr.

Der Heir Vcrsasser, ei» langjährig gcnbier Hchnl-
lN,lüll, durch sein« frilher e> schiel^ncii Albeilei» ,» die^
snn F îche lzenil^eüd bercünn, konine wohl >n,r Werke
liefern, die bei il'rer Aüwendun^ sicher den Ruhen
tragen, den m.m ro,, ih"en erwartet. Fiir da5 gtos^c
P n b j i k t l m , iin wt'icesten H l in ie , s<l,d die'e i^nchcr
ebenf.,U5 g.n,; geeignet, we^>n ,hr,r Vollstäüdisjkeil
und d.m einfache», verständliche!, Vc'rti^gc. Kllr^, ei>
sind auch ailsisr t"«- ^chu!e ^iicher sür ^Ilc Stände.

KllltfiilimmLllis Äntljiiietik.
Als ^citfadc«

bn d^» Unterrichte in H3„d<!öichu/c,l und zur

3rlbstl.'elchrul,g, t!)eorttlsch und practisch darge-

stellt vrn

f, l. Osfizial und Pwflsft'r r>r Gl'cimal-Hai'dilsschuic in W-en,
2, '̂ d«». Lexicoilfoim. geh. 4 fi

D,r Tic.-l bezeichnet den >?w.ck dieses kanfmäünischen
Rechenbuches, welches nii l ausierordentlich>'Nl Fleiße
und auf Grundlage eigener kllusm.nniisch»pr^ctischtr

Ersah, lNiqe» ^'arbricet worden ist.
Es ifl ein l?ih^buch, welches die einfach dargestellte
i.'ehre duich zahl,eiche Beispiele so anschau l i ch er̂
läutert, d^sl der Schüler jed« ihm beim Studium
voi-kommende Echwierlcjkeit se lbst zu losen vermag,

Kurzgefaßte taufmännischc
Terminologie

Nlbst der Verdeutschung und Eitlärung der im

Handel, Gtlvcrl)? und Fadriko^etriede üblichen

Fremdwörter.
Handbuch für Handelst fliffrnc ü'belhaupt, bê

sonders aber für H a n d e l s - , Gewerbs» unh

B ü r g e r s c h u l e n , von

F. S . st iar iö ,
Dinctor d»r WilN,r Ori'üiial-H^iidclsschlili'.

8. geheftet 24 kr.
Diese Broschüre ist fnr,'eden Handelsschüler, Geschäfts--
mann ?c. nicht nur brauchbar, sondern — bei geringen

Spiachkenntnissen — sogar höchst nothwendig.

Ml ta l iedrr voll Hpaucasse» und Ncntcll-Ällstalten,
so wle ilberhaupt f i i r . l l l f , die rine liöchst eiufacke
Verecl,uul»ss vo,e FillseHzinsel« tennen lernen Wolleu.

Anleitung Mr Berechnung

Hillse5,chlsl'll »">Zkill«lllt'll
ücl'ss ^liN^'liiist vtlloandlti- ^usgnbc»i

ohne Formeln und Logarithmen,
t>l̂ 5 !»il 11or>ni»!'chll!l!« d,r uirr Kpccî e, !» titi'andtrcll ^nhlt!»
eiMvickcll, lamnlt Erklinuilgsn drr "Nichilliüge» mit I>tc,mul-

Üriichtu liüft i>sltl! ^üws!it>ll!!g „us Hillercjjrn-^IesiüUlllftcil.
B^irl'<it<i roii

Muth. iiartiftänn Edl. r. Franzenshuld.
4 rcloc orr Pl,ilo,>,'l,i^ Proftssor d̂ r Mathcmatit an d.r Ol' i l-

I W e i t e A u f l a « c.
qr. 8. gehellet , si. C, 'M. Mir frcicr Pcst^'sendlli'g

i'̂ ch .ill,n Ölte» dc>r Monarchie ^ fl. > l> kr.

Wicltl'r Gourszcttcl
oder

VerechlnmZe z

der Gollrsvrrhaltnlsse
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Pferde- und Wagen-
Verkauf.

Mittwoch den ' j . Jänner l6Z^,
VorlNtttag um l() Uhr, werdcn vor
dem R<it!)hause zwci Dfcrde sammt
Kutsche und Schlltttn lm Llcltatlons-
wegc vcrkciufl.

N e p s f u ch e n.
Der berühmte Chemiker ? leb ig sagt:

0aß i)er Fortschritt oer Indli»?ie cll'.l's Lan-

dco n<n1> dem Verbrauche von Sckwesei-

saure bellrldcilt ,veli)cn kölnn- eben so

kömUc man sagcn, daß 5rr Zllstano ocr

Agrlcultltr cinco ^anoes natt)' ocin Ver^

brlNlche von Rcpsr'lichcn bl,'incssen lverocn

kann; oenn l'icft ,näsicn das Vieh, ae-

mastcres V i h ^jibl c'en besten Dünger

und guter Dünger leiche Erntcn..

D a sich nun dlescs Jahr ourch die

gegenwärtigen dohen Körnervreise beson-

o^rs zu Versuchen eignet, so glaubt.die

unterzeichnete Fabrik ^anowntdc uno Oco«

nomen auf olescc ausgezeichnete Fütlee

rungs - und Düngungsmi ltel aufmerksam

mawen zu müssen und seiner Bllllgkeit

wegen besonoerl, zu empfehlen, del'n:

wahrend ver Centner oieser Kuchen in

England mit 5 fi-, in Belgien und Hol-

land mit 4 fi. und ln I tal ien mit 3 si.

bezahlt w i rd , übernimmt die bezeichnete

Fabrlk Be»1ellungen mit « fi. 5o kr. pr.

Lenlner, in Fässer verpackt, l'l-um:« hle-

sigen Bahnhof.

Die Anweisung zum zweckmäßigen

Gebrauch wiro jeder Senoung bc,ge-

geben.

Auftrage unter einem kleinen Faß
von cmlgen Ccntnern können wegen kost-
spieliger Packung nicht angenommen wer-
den.

Oelfabrik in Steinbrücke«,
Untcr-Etcicrmalk.


